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Text: 
 
1. Samuel 18  
1 Und es geschah, als er aufgehört hatte mit Saul zu reden, da verband sich die 
Seele Jonathans mit der Seele Davids, und Jonathan gewann ihn lieb wie seine 
eigene Seele. 2 Und Saul nahm ihn an jenem Tag zu sich und ließ ihn nicht 
wieder in das Haus seines Vaters zurückkehren. 3 Jonathan aber und David 
machten einen Bund miteinander; denn er hatte ihn lieb wie seine eigene Seele. 4 
Und Jonathan zog das Obergewand aus, das er anhatte, und gab es David, dazu 
seinen Waffenrock, sogar sein Schwert, seinen Bogen und seinen Gürtel.  
 
1. Samuel 23  
15 Als nun David erfuhr, dass Saul ausgezogen sei, um ihm nach dem Leben zu 
trachten (und David befand sich gerade in der Wüste Siph, in Horescha), 16 da 
machte sich Jonathan, Sauls Sohn, auf und ging hin zu David nach Horescha und 
stärkte dessen Hand in Gott, 17 und er sprach zu ihm: Fürchte dich nicht; denn die 
Hand meines Vaters Saul wird dich nicht finden, sondern du wirst König werden 
über Israel, und ich will der Nächste nach dir sein! Auch mein Vater Saul weiß dies 
wohl. 18 Und sie machten beide einen Bund miteinander vor dem HERRN. Und 
David blieb in Horescha; Jonathan aber ging wieder heim.  
 
Sprüche 17  
17 Ein Freund liebt zu jeder Zeit, und als Bruder für die Not wird er geboren.  
 
Sprüche 18  
24 Wer viele Gefährten hat, der wird daran zugrunde gehen, aber es gibt einen 
Freund, der anhänglicher ist als ein Bruder.  
 
Sprüche 27  
6 Treu gemeint sind die Schläge des Freundes, aber reichlich sind die Küsse des 
Hassers.  
 
Johannes 15  
12 Liebt einander, wie ich euch geliebt habe; das ist mein Gebot. 13 Niemand liebt 
seine Freunde mehr als der, der sein Leben für sie hergibt. 15a Ich nenne euch 
Freunde und nicht mehr Diener.  
 
2. Samuel 1  
25 Wie sind doch die Helden gefallen mitten im Kampf! Jonathan liegt erschlagen 
auf deinen Höhen! 26 Es ist mir leid um dich, mein Bruder Jonathan; du bist mir 
sehr lieb gewesen! Wunderbar war mir deine Liebe, mehr als Frauenliebe! 
 



Weiterführende Fragen: 

1.  Gott sagt, dass wir tiefe Freundschaften brauchen. Wo hast du das schon 
erlebt?  

2.  Wenn du an deine letzte Woche denkst - wie viel Zeit hast du aktiv in echte 
Freundschaften investiert?  

3. Verbindlich, transparent und sympathisch - das waren die Grundlagen für 
Freundschaft bei David und Jonathan. Wie sieht das bei deinen 
Freundschaften aus? Was könntet ihr tun, um bei dem, was fehlt, 
weiterzukommen? Auch vielleicht in eurer Beziehung als Kleingruppe?  

4.  Jonathan und David machen es sich zur Aufgabe, sich an den zu halten, der 
ihnen die Kraft für solch eine tiefe Freundschaft gibt - Gott. Wie sehr pflegst du 
enge Freundschaften, wo das passiert? 


